
Immer etwas los!
Freizeit
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„ Mein schönstes Erlebnis...

...als ich meinen Koffer tatsächlich zu bekom-
men habe! Nach den vielen Einkäufen in
London war das wirklich meine einzige Sorge,
die ich hatte! Sonst waren nämlich alle
Erlebnisse super!“ 

Katja Berger 

„Die Freizeitaktivitäten waren sehr gut organi-
siert und sehr abwechslungsreich.“ 

Franziska Berg

„Das Freizeitprogramm war einfach fabelhaft,
super, witzig, spaßig, klasse, toll!“ 

Wiktor Laspz 

Tolle Ausflüge Zu einer guten Sprach-

reise gehören auch gemeinsame Ausflüge

und Freizeitunternehmungen, bei denen

man Land und Leute kennenlernt und nicht

zuletzt viel Spaß hat. Ein umfangreiches

Programm von Ausflügen und Studienbe-

suchen ist bereits im Kurspreis enthalten.

„Sehr gute Betreuung” Neben dem

Kursleiter wissen die einheimischen, engli-

schen oder französischen Lehrer natürlich

am besten, was man in ihrer Stadt unterneh-

men kann. Sie planen nicht nur die

Freizeitaktivitäten mit der Gruppe, sondern

sind auch stets selbst mit von der Partie –

„weniger Lehrer im schulischen Sinne, son-

dern eher wie Freunde oder Kumpel“, wie

ein Kompass-Teilnehmer in seiner Kursbe-

urteilung schreibt.

Immer etwas los Zusätzlich stellt das

Lehrer-Team ein umfangreiches Freizeitpro-

gramm mit euch zusammen. Je nach den ört-

lichen Gegebenheiten können dies zum

Beispiel Beach Partys, Strandwanderun-

gen, Disco- oder Kinobesuche sein, Besuche

einer Polizei- oder Feuerwache, ein Abend

beim Windhundrennen oder Sportnachmit-

tage mit Fußball, Volleyball oder Bowling. 

Zusätzliche Aktivitäten Die im

Reisepreis enthaltenen Leistungen sind auf

den Seiten mit den Kursortbeschreibungen

unter „Kompakt“ aufgezählt. 

Zusätzliche Aktivitäten des betreuten Frei-

zeitprogramms wie zum Beispiel Tennis,

Kino- oder Discobesuche werden vom

Taschengeld bezahlt. 

Abwechslungsreiche Freizeitaktivitäten
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„Es ist voll das Erlebnis! Und ich würde es jeder-
zeit wieder machen! Der Tripp war einfach
super! Der ganze Urlaub war ein Hammer!!!“ 

Bastian Retterath 

„Als erstes als ich aus dem Zug gestiegen bin,
hab ich das Meer riechen können! Außerdem
das Leben mit meiner Familie! Sie haben uns
voll aufgenommen und mit uns viel gelacht!“ 

Kathinka Aßmann 

„Das schönste war, als ich beim 5. oder 6.
Abendessen mit der Familie anfing zu verste-
hen, wovon es in den Gesprächen ging, und
zum ersten Mal bei einem Scherz mitlachen
konnte.“ 

Natalie Welch 

„Ich bin davon überzeugt, dass alle Schüler, die
Kursleiterin, die örtlichen Lehrer und
Repräsentantin dazu beigetragen haben, diese
Reise zu einem Höhepunkt zu gestalten, dass
es allen Beteiligten viel Spaß gemacht hat
und jeder nach diesen drei Wochen um viele
Erlebnisse, Eindrücke und menschliche Begeg-
nungen reicher geworden ist.“ 

Renate Boerger, Kursleiterin 

Mein schönstes Erlebnis...

„...als das Flugzeug landete und ich wußte: Du
bist wieder in England. Endlich. Ich hätte fast
geheult.“ 

Meike Roos 

„...als wir nachts aus der Disco gekommen sind
und wir alle irgendwelche Songs, die wir
gehört hatten, sangen. Und alle durcheinan-
der!“ 

Vera Kreutzenbeck 

„...diesen Kurs zu machen. Denn die supernet-
ten Leute werde ich sehr, sehr vermissen.“ 

Ellen-Gesine Weller 

„...das gemeinsame Picknick mit der ganzen
Familie. Wir waren 17 Leute und hatten viel
Spaß.“ 

Raphaela Walden 

„...am zweiten Tag hat meine Gastfamilie
gedacht, ich hätte Geburtstag. Die Mutter hat
einen Kuchen gebacken und ich habe ein
Geschenk bekommen. Ich war sehr überrascht
und dachte gleich, was los ist, aber die Familie
war total cool.“ 

Sven Faude

„...als unser Kanu umkippte und der ganze
Inhalt im Gard davon schwamm!“ 

Iris Oppelt 

„...über meine guten Englischkenntnisse
gestaunt zu haben.“ 

Nora Hainz 


